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Willkommen

Willkommen zu Visual Extend Version 7.0, dem Anwendungs-Entwicklungs-Framework für Visual FoxPro 6.0 und 7.0 Entwickler. Diese Version ist ganz auf eine noch höhere Produktivität ausgerichtet. Dies sowohl beim Erstellen von VFX-Anwendungen, als auch beim Betreiben der geschriebenen Anwendungen. Tatsächlich haben wir den gesamten Sourcecode von VFX überarbeitet, verbessert und entschlackt. Dies führt zu einer nochmals verbesserten Verarbeitungsgeschwindigkeit und einer noch besseren Stabilität. Wir haben auch bei dieser Version nichts außer Acht gelassen, was VFX immer schon gut konnte und wo es auch in Zukunft noch viele Jahre gute Dienste leisten wird: Bei der Erstellung von Fileserver- und Client/Server-Anwendungen. Wir sind davon überzeugt, Ihnen mit dieser Version von VFX das beste Fileserver und Client/Server-Entwicklungssystem für die konkurrenzlos rasche Erstellung von Fileserver- und Client/Server-Anwendungen in die Hand zu geben. Auch wenn Sie bereits mit n-Tier-Projekten konfrontiert sind, werden Sie es schätzen, mit VFX 7.0 ein ausgereiftes Toolset für das aufsetzen von modernen 32-bit Windows Applikationen zu besitzen. In unseren Worten: Let’s be more productive!

Betrachten der HTML-Help Dokumente (*.CHM)

http://msdn.microsoft.com/  (Artikel id: Q191223)

Damit HTML-Help (*.CHM) Dokumente betrachtet werden können sind folgenden System Dokumente notwendig:

HH.EXE
(Windows oder WinNT Verzeichnis)

HHCRL.OCX
(System oder System32 Verzeichnis)

ITSS.DLL
(System oder System32 Verzeichnis)

ITIRCL.DLL
(System oder System32 Verzeichnis)

DieseDokumente werden bei der Installation des Microsoft Developer Network automatisch installiert und im System registriert. Vorausgesetzt im Setup wird die Installation des Visual Studio Help gewählt.

Falls Visual Studio Help nicht installiert wurde können die oben erwähnten Dokumente auch nachträglich manuell registriert werden. 

Run „Regsvr32 <Dokumenten Name>“

Das Batch-File doReg.bat automatisiert die Registration folgender Dokumente: HHCRL.OCX, ITSS.DLL, ITIRCL.DLL. Registrierte Benutzer können das Batch-File im Download Bereich von http://www.devigus.com/ herunterladen.
Installation von VFX 7.0

Stellen Sie sicher, dass Sie VFX 7.0 mit dem Installationsprogramm in einen neuen Ordner installieren. Installieren Sie VFX 7.0 nicht in den Ordner, in dem Sie frühere Versionen von VFX installiert haben.


VFX 7.0 hat keinen Hardware-Kopierschutz. Wir verwenden, analog zu VFX 6.0, ein Software-basiertes Sicherheitssystem mit Registrierungsschlüssel und Aktivierungsschlüssel. Nach erfolgreicher Installation von VFX 7.0 und Start eines VFX-Generators zeigt Ihnen ein Dialog Ihren persönlichen Registrierungsschlüssel. Alles was Sie jetzt tun müssen, ist Ihr VFX online auf der VFX 7.0 Registrierungs-Webseite zu registrieren. Wir werden Ihnen den Aktivierungsschlüssel, den Sie in Ihr System eingeben müssen, per Email senden. Wir bieten zwei verschiedene Typen von Aktivierungsschlüsseln: der eine ist begrenzt auf 30 Tage Nutzungszeit, der andere ist unbegrenzt gültig.

Beachten Sie, dass Sie die VFX Installation nicht von einem PC auf einen anderen kopieren können, ohne einen neuen Aktivierungsschlüssel anzufordern. Ihr Registrierungsschlüssel basiert auf den Eigenschaften Ihres PCs und ist einmalig. Jeder VFX 7.0 Anwender wird einen anderen Registrierungsschlüssel haben. Es ist daher erforderlich, sich Online auf unserer Webseite zu registrieren, bevor mit den VFX-Generatoren gearbeitet werden kann. Der einzige Weg, einen Aktivierungsschlüssel zu erlangen, ist die Registrierung auf der Webseite:

http://www.devigus.com/vfx7reg/

Heutzutage, wo sich die Dinge dramatisch schnell entwickeln, muss sich die große Investition, die VFX für uns und auch für Sie ist, in kurzer Zeit bezahlt machen. Ihre und unsere Investition muss bestmöglich geschützt werden.

Einstellen der Umgebung von Visual FoxPro für VFX 7.0

Sie müssen einige Einstellungen in Visual FoxPro ändern, bevor Sie alle Generatoren von VFX 7.0 benutzen können. Um dies zu tun, wählen Sie das Dialogfenster Optionen aus dem Visual FoxPro Extras-Menü. Auf der Seite Dateiablage machen Sie folgende Einstellungen:

1. Generatoren: stellen Sie den Pfad auf die Anwendung des VFX-Generators mit dem Namen VFXBLDR.APP ein, den Sie im Ordner \VFX70\BUILDER finden.

2. Suchpfad: fügen Sie \VFX70\BUILDER dem Suchpfad hinzu.

Als nächstes wollen wir das VFX 7.0-Menü installieren, so dass es jedes Mal automatisch erscheint, wenn Visual FoxPro 6.0 oder 7.0 gestartet wird. Wir schlagen den folgenden Weg vor:
 
Fügen Sie die folgende Zeile der Datei CONFIG.FPW im VFP-Ordner hinzu: 

command = do (HOME() +"vfp.prg")

Diese Zeile teilt VFP mit, dass das Programm VFP.PRG beim Start von VFP ausgeführt werden soll. Im Programm VFP.PRG (erstellen Sie dieses Programm mit dem Befehl MODIFY COMMAND im VFP-Installationsordner) fügen Sie folgende Zeile hinzu:

DO VFXMNU

Wenn Sie auch xCase benutzen, fügen Sie zusätzlich die folgende Zeile am Ende des Programms hinzu:

DO c:\xcase\vfp6\foxcase.app

Sind Sie ein neuer VFX-Anwender?

Wenn Ihnen Visual Extend neu ist, empfehlen wir Ihnen das VFX-Handbuch herunterzuladen, um einen schnellen Einstieg in die Benutzung des Visual Extend Anwendungs-Assistenten und der verschiedenen Visual Extend-Generatoren zu erhalten und um professionelle, vollständige VFP 7.0-Anwendungen in Rekordzeit erstellen zu können. Sie können das VFX-Handbuch von unserer Webseite http://www.devigus.com/vfx7.asp

 herunterladen. Anschließend empfehlen wir, die in diesem Dokument beschriebenen Merkmale von VFX 7.0 auszuprobieren und einen Blick auf die VFX7TEST-Anwendung zu werfen.

Sind Sie ein erfahrener VFX 6.0-Entwickler?

Für Entwickler, die im Umgang mit VFX 6.0 vertraut sind, empfehlen wir die in diesem Dokument beschriebenen Merkmale von VFX 7.0 auszuprobieren und einen Blick auf die VFX7TEST-Applikation zu werfen.

Portieren einer bestehenden VFX 6.0 Anwendung nach VFX 7.0

Es gibt einige Wege wie Sie eine bestehende VFX-Anwendung nach VFX 6.0 portieren können. Der produktivste und sicherste Weg ist jedoch folgender:

Legen Sie mit dem neuen VFX 7.0-Anwendungs-Assistenten ein neues Projekt an. Wählen Sie die Option Application-Wizard aus dem VFX 7.0-Menü oder klicken Sie auf das „Neu“ Symbol im VFX - Application Manager. Im VFX 7.0-Anwendungs-Assistenten können Sie den Namen der Datenbank eingeben. Wenn die Datenbank in Ihrem VFX 7.0-Projekt den Namen „mydata.dbc” hatte, stellen Sie sicher, dass Sie das neue Projekt mit dem gleichen Datenbanknamen „mydata.dbc” erzeugen. Dadurch brauchen Sie die Datenbank-Einstellungen später in Ihrer neuen Anwendung nicht mehr zu ändern.

Was mit Ihren bestehenden Daten zu tun ist:

Da der VFX 7.0-Anwendungs-Assistent nach der Generierung einen leeren DBC erstellt hat, können Sie einfach die Datenbank Ihrer Anwendung in den Data-Ordner kopieren!

Die freien Tabellen von VFX haben wegen der erweiterten Möglichkeiten eine neue Struktur. Kopieren Sie diese Tabellen nicht, sondern benutzen Sie den Befehl APPEND FROM, um die Daten aus Ihren bestehenden VFX*.DBF-Tabellen in Ihr neues VFX 6.0-Projekt zu bekommen.

Was mit Ihren vorhandenen Formularen gemacht werden muss:

Kopieren Sie alle Ihre Anwendungs-spezifischen Formulare in den Ordner \FORM Ihres neuen Projektes.


Was mit Ihren vorhandenen Include-Dateien gemacht werden muss:
Kopieren Sie die Anwendungs-spezifischen Dateien in den \Include-Ordner Ihrer neuen Anwendung. Überschreiben Sie nicht die VFX-spezifischen Include-Dateien VFXTXT.H und VFXMSG.H, weil diese viele neue Konstanten für die Erweiterungen von VFX beinhalten.

Was mit Ihren vorhandenen Menüs gemacht werden muss:

Kopieren Sie die Anwendungs-spezifischen Dateien in den \Menu-Ordner Ihrer neuen Anwendung. Überschreiben Sie nicht VFXMENU. In diesem Menü sind evtl. neue Einträge hinzugekommen, um dem Benutzer Zugriff auf die vielen neuen Funktionen zu geben. Wenn Sie Änderungen in VFXMENU Ihres alten Projektes gemacht haben, passen Sie bitte das VFXMENU des neuen Projektes von Hand an.

Was mit Ihrem vorhandenen Hauptprogramm gemacht werden muss:
Prüfen Sie das neue VFXMAIN.PRG und machen Sie von Hand die für Ihr Projekt erforderlichen Änderungen. Folgen Sie der Dokumentation im neuen VFXMAIN.PRG, um die Vorlage an Ihre spezifischen Bedürfnisse anzupassen.

Neue Eigenschaften von VFX 7.0

In VFX 7.0 wurden diese Builder überarbeitet:


· Application Wizard

· Application Manager

· Form Wizard

· Form Builder

· Pickfield Builder

Neu hinzugekommen sind:

· Project Properties

· Help Wizard

VFX – Application Wizard

Der Application Wizard dient zum Erstellen eines neuen Projekts. In einem Dialog wird der VFX-Anwender Schritt für Schritt geführt und kann die projektspezifischen Eingaben machen.
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Der Application Wizard kann nun auch aus dem Application Manager heraus gestartet werden.

Beim Erstellen des Projekts wird die VFX-Musterapplikation in das neue Projektverzeichnis kopiert. Entsprechend der gewählten Sprache werden Include-Dateien und Menüs hinzugefügt. Zum Schluss wird das neue Projekt vollständig neu kompiliert.


VFX – Application Manager

Nach dem Start des VFX-Menüs wird automatisch der VFX – Application Manager gestartet. Hiermit werden die Projekte verwaltet.
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Der VFX –Application Manager wurde um einige neue Funktionen erweitert. Aus dem Application Manager kann jetzt direkt der VFX - Application Wizard gestartet werden um ein neues VFX-Projekt anzulegen.

Es ist möglich Projekte zu öffnen und den VFP-Standardordner auf den Projektordner zu stellen, ohne das Projekt in die Auswahlliste des Application Manager aufzunehmen.

Wie in VFX 5 ist es wieder möglich ein Projekt vollständig neu zu kompilieren, z. B. um geänderte Include-Dateien in alle Kompilierungen einzubeziehen.

Die VFX-Project Properties können direkt aus dem Application Manager bearbeitet werden.


VFX – Project Properties

Zu den bedeutensten neuen Eigenschaften von VFX 7.0 gehört die Möglichkeit eigene Ableitungen der VFX-Klassen verwenden zu können. Im Dialog VFX – Project Properties können die zu verwendenden Klassen für die einzelnen Steuerelement-Typen eingetragen werden. Als Vorgabe stehen hier die aus früheren VFX-Versionen bekannten Klassen aus der Klassenbibliothek Vfxobj.vcx. Der VFX-Anwender kann diese Vorgaben ändern und eigene Klassen, die vorzugsweise in der Klassenbibliothek Appl.vcx gespeichert sind, eintragen. Diese Klassen werden von den VFX-Buildern bei der Erstellung neuer Formulare verwendet.
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VFX – Form Wizard

Mit dem VFX – Form Wizard werden dem Projekt neue Formulare hinzugefügt. Gegenüber früheren VFX-Versionen wurde die Liste der Formularklassen erweitert. Folgende Formularklassen sind verfügbar:

· CDataFormPage

· CTableForm

· COneTomany

· CAskViewArg

· CAskViewArgPgf

· CForm

· CModalForm

· CDataForm

· CWizard

Auch ist es nun möglich ein neues Formular auf einer eigenen Formularklasse basieren zu lassen.


[image: image4.png]Eorm Name: [form scx |
Capton

& Selectthe VFX class your new form will be based on

CDataFormPage -

€ Orselectyour own form class:

T





VFX – Form Builder

Für die verschiedenen Formularklassen 

· CDataFormPage

· CTableForm

· COneToMany

stehen in VFX verschiedene Form Builder zur Verfügung. 
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VFX – PickField Builder

Neu kann auch im Builder Dialog bestimmt werden, dass mehrere Felder aktualisiert werden sollen. Die folgenden Einstellungen können jetzt ebenfalls direkt aus dem Builder heraus vorgenommen werden:

· lWorkOnView

· nValidMode

· cSQLValid

· cViewValid

· lUseSPT


Die Klassenbibliotheken

Der Quellcode wurde für VFX 7.0 komplett überarbeitet. An zahlreichen Stellen gibt es kleine Verbesserungen, die zu einer Optimierung des Codes und zu einer geringfügig verbesserten Performance führen.

OLE Drag & Drop

OLE Drag & Drop wurde in folgende Controls integriert:

· Jedes einzelne VFX Steuerelement, 

· jede Seite eines Seitenrahmens unter Berücksichtigung der Taborder, sowie

· jedes Grid

und unterstützt sämtliche Datentypen.

Der gesamte Inhalt eines Grid kann somit mit einem Mausklick zum Beispiel nach Excel kopiert werden. Auch die Daten von Bearbeitungsseiten eines Formulars können zum Beispiel nach Word kopiert werden. Diese Funktion ist voll generisch in VFX 7.0 integriert, so dass der VFX-Anwender keinerlei Einstellungen oder Programmierungen hierfür machen muss.

HINWEIS: Um bei Ihren in VFX 6.0 erstellten Projekten Ole Drag&Drop einzubauen, müssen Sie bei allen Grids den Grid Builder mit der neuen VFXCODE.DBF nochmals anwenden. Das ist alles!

Das VFX Hilfesystem

In VFX 7.0 ist ein System zur Erstellung von CHM-Hilfedateien integriert.

Hilfetexte können zur Laufzeit der Anwendung in eine Tabelle erfasst werden. Mittels des VFX-Help Wizard können aus den Tabellendaten HTM-Dateien sowie ein Hilfe-Projekt erstellt werden.

Der VFX - Help Wizard unterstützt Sie wie folgt:

· Vergabe eindeutiger HelpContextID’s in Ihrem gesamten Projekt

· Unterstützung im Erfassen der Hilfetexte zur Laufzeit im „Hilfe Erfassungs-Modus“ durch vorhandene Datei Vfxhelp.dbf mittels Formular Vfxhelp.scx

· Erstellen des Hilfeprojektes mit allen benötigten HHP, H, HHC, HHK and HTM Dateien

Sie müssen das Hilfe-Projekt nur noch mit dem Help Workshop kompilieren und erhalten die fertige CHM-Datei. 

Schritt für Schritt Instruktion zu Ihrem kontextsensitiven Hilfesystem

1. Den HTML Help Workshop (Version 1.31) bei Microsoft runterladen


2. In Ihrem Project das Verzeichnis \help anlegen und mit den Dateien aus VFX70\help bestücken (start.htm, vfxtempl.hhc, vfxtempl.hhk, vfxtempl.hhp, vfxtempl.htm)


3. Sicherstellen, dass die Datei vfxhelp.dbf/cdx/fpt im Applikationsverzeichnis liegen


4. Eigenschaft cHelpfile in vfxmain.prg setzen (unter define class capplication as cfoxapp). ACHTUNG: Die Endung mit angeben! Beispiel: “vfx7test.chm”


5. Help Wizard (aus dem VFX 7.0 Menu) starten und die HelpContextId's generieren lassen


6. App starten und mit F1 die Hilfetexte eingeben


7. Mit dem Help Wizard (start aus dem VFX 7.0 Menu) auf "Generate Help Project klicken"


8. Mit dem Help Workshop das hhp File öffnen, save all project files and compile


9. Fertig ist Ihr CHM-Hilfesystem!

Betrachten der HTML Help Files (*.CHM)
http://msdn.microsoft.com/  (Artikel id: Q191223)
Damit HTML-Help (*.CHM) Dokumente betrachtet werden können sind folgenden System Dokumente notwendig:

HH.EXE
(Windows oder WinNT Verzeichnis)

HHCRL.OCX
(System oder System32 Verzeichnis)
ITSS.DLL
(System oder System32 Verzeichnis)

ITIRCL.DLL
(System oder System32 Verzeichnis)

DieseDokumente werden bei der Installation des Microsoft Developer Network automatisch installiert und im System registriert. Vorausgesetzt im Setup wird die Installation des Visual Studio Help gewählt.
Falls Visual Studio Help nicht installiert wurde können die oben erwähnten Dokumente auch nachträglich manuell registriert werden. 
Run „Regsvr32 <Dokumenten Name>“
Das Batch-File doReg.bat automatisiert die Registration folgender Dokumente: HHCRL.OCX, ITSS.DLL, ITIRCL.DLL. Registrierte Benutzer können das Batch-File im Download Bereich von http://www.devigus.com/ herunterladen.













Visual Extend, © Devigus Engineering Ltd.
21.08.2001
  Page 2
 MACROBUTTON ApplyHeading1 

_1032122512

_1032288879

_1032289506

_1032106034

_1032106190

